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Zwecken der Barmherzigkeit und Hilfeleistung dargebracht worden sind,
haben iu Mir die beglückende Überzeugung erneuert, daß die alte Sachsen¬
treue, welche Jahrhunderte lang Mein Volk mit Meinem Hause verbunden
hat, auch heute noch fest begründet ist.

Die ebenso reiche als geschmackvolle Ausschmückung der Fahrstraßen,
der Gebäude und öffentlichen Plätze, der durch seine Pracht und sinnige
Zusammenstellung ausgezeichnete Huldigungszug mit seinen wechseln¬
den und schönheitsvollen Bildern, der glänzende Abschluß des gestrigen
Abendfestes haben Mir große Freude bereitet, nicht minder die treffliche
Haltung, welche die Einwohnerschaft Meiner Haupt- und Residenzstadt
und ihrer Umgebung mit allen von nah und fern zugeströmten Gästen
durchgängig bewahrt hat.

Gerührten Herzeus sage ich daher für die Mir bei diesem seltenen
Feste entgegengebrachten zahlreichen und mannigfachen Erweisungen der
Liebe und Treue, uud allen, welche die festlichen Veranstaltungen vor¬
bereitet, geleitet und deren Gelingen gefördert haben, hierdurch Meinen
herzlichen Dank.

Gott segne Mein Sachsenland und sein Volk!
Dresden, 20. Juni 1889. Albert."


